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Ich möchte , was er ſpricht , ſo gerne glauben
Mit Größerem den Glauben noch bethören :
und Blumen , Himmel , Mai , was nur
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Morgenroth ;
Ach, guter Gott , 1 mich ſolch Glück verdienen !

Ihr Lächeln bannt hinweg all ' Furcht und Noth ,
Und doppelt ſchön will thling ſie umgrünen .
Ach Gott , wie trag ' eſe Himmels
Ein Weib dem Liebenden gewonnen ?LiHKmm

An den Mond .
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In die ſchöne , heil ' ge Stil
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Lachelt mit der Liebe Fülle ,
Und die Erde ſtaunt es an
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Trägt aus weit umglühtem Meere ,
S Nac

H ſie an die Sternenl
dimmel ſteht in

Seine Leuchte in dieN
Pracht .

Auch in dunkle Erdengänge ;
Wo der Strom am ſich bricht /

In die Schmerzen , in zedränge
des Licht.ſein freundlich milTrägt



Auf der E

Doch, es löſcht die Leuchte wied
Und die 2

Einſt kam,
Mit ihrer

Das Saitenſpiel mit Kun

Bewun t
Von Land
Sie ſeh ' n,

Und freundlich weilen ſie auf Deutſchlands Fluren ,

Die ſpäte
ſie noch

—Ind nie der
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Geſang und
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*
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Wilh . Hohnbaum

fernher ds Gefilden
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zieh' n die li n Geſtalten
zu Land mit Unterricht und Lehre

nen Ehre ,
Saitenſpiel ſich ſchnell entfalten .
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